
Graßschreiben des Zentralkomitees 
an den III. Kongreß Bildender Künstler Deutschlands

An den 111. Kongreß Bildender Künstler Deutschlands

Liebe Freunde!

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
grüßt den III. Kongreß des Verbandes Bildender Künstler Deutschlands 
auf das herzlichste.

Die Werke der bildenden Kunst haben für die Erziehung des deut­
schen Volkes zum Humanismus, zur Festigung seines Nationalbewußt­
seins und zur Hebung des Ansehens unserer Republik in der Welt eine 
große Bedeutung.

Der weitere Aufstieg der deutschen bildenden Kunst ist untrennbar 
verbunden mit dem Kampf, den unser gesamtes deutsches Volk um 
Frieden, Freiheit und demokratische Einheit unseres Vaterlandes führt.

Kein Künstler unserer Deutschen Demokratischen Republik sollte 
mit seiner Kunst abseits von diesen Lebensfragen des deutschen Volkes 
stehen. Er muß den Gedanken und Gefühlen unserer Werktätigen und 
dem Kampf unseres Volkes mit tiefer Empfindsamkeit begegnen und 
dem neuen Leben unter den Bedingungen der Arbeiter- und Bauern­
macht künstlerisch Ausdruck verleihen.

Das deutsche Volk braucht Kunstwerke, die mit großer künstlerischer 
Meisterschaft alles Fortschrittliche, Erhabene und Neue in unserem Le­
ben fördern und alles Rückschrittliche, Menschenfeindliche und Morsche 
geißeln.

Das deutsche Volk braucht Kunstwerke, die von unseren Werktäti­
gen geliebt werden, die zu einem Bestandteil ihres Lebens werden, die 
ihren Geschmack bilden und ihr kulturelles Niveau heben.

Solche Werke, in der Deutschen Demokratischen Republik geschaf­
fen, werden auch unseren westdeutschen Künstlern helfen, den Kampf 
um die Verteidigung der humanistischen deutschen Kultur erfolgreich 
zu führen.
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